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5,995,99**

Hähnchen
Oberkeulen
gewürzt
2-kg-Packung
(1 kg = 3,–)

2 kg

4,994,99**

Frische
Kalbsbrat-
wurst XXL

9 frische, grobe
Würste, gewürzt,
zum Braten oder für
den Grill, 540-g-
Packung (1 kg = 9,24)

540 g

Schweine
Schälrippen
gewürzt,

zum Braten oder für
den Grill, Ware einzeln
ausgepreist (1 kg = 6,49)

5xD
6,496,49**
1-kg-Preis

9
W

ca. 800 g

Putenschnitzel XXL
natur, 800-g-Packung
(1 kg = 9,99)

800 g

7,997,99**5,995,99** 700 g

Geflügel Nuggets
in Cornflakes-Panade,
gewürzt, anfrittiert,

ca. 30 Stück, 600 g Nuggets
+ 4x25 g Dip (= 2x21,5 ml
Süß-Sauer-Dip/2x21,5 ml
Sweet-Chili-Dip), 700-g-
Packung
(1 kg = 8,56)

Paprika rot 500 g,
„California Wonder“,
Span

Marokko Kl. I,
500-g-Packung
(1 kg = 3,58)
je Packung

Pfirsiche
500 g,
Spanien, Kl. I

(1 kg = 3,58) je Packung

Gültig bis
14. Mai

Gültig bis 14. Mai
Gültig bis
14. Mai

Aprikosen 500 g,
Spanien, Kl. I
(1 kg = 3,98)

je Packung
nien/

Gülti bi 14 M i
l i bi

1,99*
das ist bilig!

2,291

1,79*
statt 2,39

25%
billiger

1,79*
statt 2,79

35% billiger

Deutscher Spargel
Erntefrisch von deutschen
Spargelbauern, Kl. II,
1,5-kg-Karton (1kg = 6,66)
je Karton9,999,99**

h S l
(Abbildung ähnlich)

1,5 kg

D t

1 kg=6,66

In der Tiefkühltruhe:Rocher
Triple/Raffaello Triple
Ferrero Rocher Caramel oder
Raffaello Himbeer, 3x60-ml-
Packung (1 l = 15,50)
je 3er-Pack

2,792,79**
UVP 3,39
17% billiger

3er-Pack

+++ Im Aktionskühlregal +++

1,991,99**
UVP 2,49

20%
billiger

500 g

Löffelglück Sahne Pudding
Vollmilch-Schokolade oder

Bourbon-Vanille, 500-g-
Becher (1 kg = 3,98)
je Becher

1,191,19**
UVP 1,89
37% billiger

Saft Vitamin-Frühstück Multi-
Vitamin, Frühstücks-Orange
oder Mildes-Frühstück Orange-
Mango-

Ananas, 1-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand (1 l = 1,19)
je Flasche

1 Liter

Pick Up! Original, Dark
oder Choco&Milk 12x28-g-
Packung

(1 kg = 6,52)
je 12er-Pack

10+2 gratis2,192,19**
54% billiger
zum Vergleich:

UVP 5er-Pac
k = 1,99

7,997,99**
statt 9,99
20% billiger

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
08.05. bis 14.05.202308.05. bis 14.05.2023

Der milde Kräuterlikör
27% vol, 0,7-l-Flasche (1 l = 11,41)
je Flasche

Mineralwasser
mit Birnen-, Pfirsich-,
Himbeer- oder
Kirsch-Geschmack

1,5-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,59)
je Flasche

–,88–,88**
UVP 1,19
26% billiger

1,5 Liter

9,999,99**
UVP 15,99
37% billiger

Intermezzo
Italienisches Temperament
in Bohnen-
form
ganze Bohne,

1-kg-Packung (1 kg = 9,99)

1 kg3,393,39**
statt 3,99
15% billiger

Erlesene
Pralinen
Mischung
mit oder

ohne Alkohol, 300-g-Packung
(1 kg = 11,30)
je Packung

Aktions-Aktions-
zeitraum:zeitraum:
08.05. bis08.05. bis

14.05.202314.05.2023 2,992,99**
UVP 3,99

25%
billiger

400 g

Classic
400-g-Packung (1 kg = 7,48)
je Packung

4,994,99**
16Rollen

Design
Edition

Toilettenpapier
Big Size Motiv
„Panda“, 3-lagig,

16x150-Blatt-Packung je Packung
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*Aktionsartikel stehen nur in begrenzter Anzahl und zeitlich befristet ohne Mitnahmegarantie zur Verfügung!
• Alle Preise in Euro • Auch in anderer Ausstattung erhältlich • Bei Druckfehlern keine Haftung. 1Letzter Aktionspreis innerhalb 30 Tagen.

Am 14. Mai istMuttertag Floristen-
strauß XX
Länge ca. 50 c
Mit Herz-
Dekostecker

• In ve
dene
Ausf
rung

je Stra

X
c
L
cm

ostecker
e
e
f
g
a

ostecker
erschie-
en
füh-
en
auß

8,998,99**

Biedermeier
strauß
frisch gebunden
nach Floristen-
art, ca. 30 cm lan
• Verschiedene
Variationen

je Strauß

ertag
r-

Mutte
Lä
• M
D

•

an

M ttert g

gng

5,995,99**

Rosensträußchen
in Blumen-Manschette,
ca. 25 cm lan
• Verschieden
Variationen

je Strauß

ng
ne

s
n

4,494,49**
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CONNECT Smart S
Laufzeit 4 Wochen1

3GB
Allnet Flat
SMS Flat

LTE Internet-Flat (max. 25 Mbit/s)

in alle dt. Netze
in alle dt. Netze

A
u
sg
ab
e:
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H
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0
6
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0
23

1weitere Infos zum Tarif auf www.norma-connect.de
Beste D-Netz Qualität

Smart S: AUSGEZEICHNET!

7,99€
Inklusive

EU-Roaming

Sma
rt S

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg

Neue Pläne bei 50Hertz

Berlin. Der ostdeutsche Übertra-
gungsnetzbetreiber 50Hertz will
gemeinsam mit seinem estni-
schen Pendant Elering neue
Stromkabel durch die Ostsee le-
gen. Am Rande eines internatio-
nalen Treffens im Auswärtigen
Amt in Berlin verständigte sich
50Hertz zudem mit Netzbetrei-
bern aus Estland, Lettland und Li-
tauen auf eine vertiefte Zusam-
menarbeit im Bereich Offshore-
Windenergie und Netzanbindun-
gen, teilte der Netzbetreiber mit.

50Hertz und Elering hätten
sich auf das „hybride Seekabel-
projekt Baltic WindConnector in
der Ostsee zwischen Estland und
Deutschland im Grundsatz ver-
ständigt“, hieß es. Elering-Chef

Taavi Veskimägi sagte, Analysen
sollten zeigen, „ob durch eine
Stromverbindung nach Deutsch-
land unsere Exporte ausgeweitet
werden können – ohne dadurch
die Konsumenten in Estland fi-
nanziell zu belasten“.

Das 750 km lange Seekabelpro-
jekt soll an der Küste Mecklen-
burg-Vorpommerns anlanden,
große Offshore-Windparks vor
der estnischen Küste an Zentral-
europa anschließen und für bei-
de Seiten die Versorgungssicher-
heit erhöhen. Über einen hybri-
den Interkonnektor sollenWind-
parks ihren Strom in ein Lei-
tungssystem einspeisen, das zu-
gleich für den Stromhandel ge-
nutzt werden kann. dpa

Seekabelprojekt mit Estland

Wurde der Höhepunkt
der Preisexplosion
auf dem Immobi-
lienmarkt tatsäch-

IVD hätten diese Entwicklung
ebenfalls registriert. „Wir erleben
Preisabschläge von 15 bis 20 Pro-
zent“, schildert Amann, der die
Rabatte auf denMärz 2022, als die
Immobilienpreise denHöhepunkt
erreichten, bezieht.

Nicht mehr den Höchstpreis
erzielen zu können, lässt man-
chen Verkäufer zögern. Einige
würden sich sogar ganz vom
Markt zurückziehen. Solche Ent-
wicklungen gehen in Erhebungen
wie den Postbank-Wohnatlas je-
doch nicht ein, kritisiert Amann.
Die Statistik zählt nur die tatsäch-
lichen Käufe. Machen Eigentü-
mer, die verkaufen wollen, also
jetzt Verluste? Der Immobilien-
makler widerspricht. Wer bei-
spielsweise vor 20 Jahren eine Im-
mobilie erwarb, kaufte diese für
einen Bruchteil des heutigen Prei-
ses. Wer sein Haus zu den Kon-
ditionen vom Jahr 2019 – also vor
Corona-Pandemie, in der die Prei-
se jährlich rasant stiegen – veräu-
ßert, verdiene noch immer in
etwa das Doppelte. „Die Käufer
bekommen jetzt günstigere Prei-
se und können ihre Immobilie
schneller abbezahlen.“

Knackpunkt ist Sanierung
Neben den höheren Zinsen wir-
ke sich zudem die Energiewende
auf das Immobiliengeschäft aus.
Der Umstieg auf erneuerbare
Energien beim Heizen sowie die
energetische Sanierung setzt Ei-
gentümer unter Druck. „Viele äl-
tere Menschen verfügen nicht
über die Mittel, um ihre Immobi-
lie zu sanieren.“ Auch erkundig-
ten sich Banken bei den Käufern
über den energetischen Zustand
der avisierten Immobilie. Gerade
ältere Objekte seien ohne Ener-
giefahrplan nur schwer zu ver-
kaufen. Dieser kostet je nach Grö-
ße der Immobilie zwischen
2000 und 3000 Euro, erläutert
Amann, dessen Firma hierfür mit
einem Energieberater zusammen-
arbeite. Für den Sanierungsplan
aufkommenmüsse der Verkäufer,
der jedoch eine staatliche Förde-
rung in Anspruch nehmen kann
und deutlich weniger zahlen
muss.

Werden Immobilien wieder auf
Dauer günstiger? Der Immobi-
lienmakler geht davon aus, dass
die Preise auf dem Markt durch
die anhaltende Inflation weiter
unter Druck geraten. „Das Leben
ist einfach teurer geworden.“ Al-
lerdings befürchtet er keinen Ab-
sturz: „Die Nachfrage nachWohn-
raum ist einfach zu groß.“

Hausverkäufer
geraten
unterDruck
Immobilien Im Speckgürtel kostet ein
Eigenheimmitunter eine halbe Million Euro.
Das scheint sich zu ändern.Was ist künftig
zu zahlen? Von Katharina Schmidt

lich überwunden? 2021 kostete 
ein durchschnittliches Einfami-
lienhaus 360.000 Euro in Bran-
denburg – im beliebten Speckgür-
tel kletterte der Preis sogar auf 
eine halbe Million Euro. Eine von 
der Sparda-Bank in Auftrag gege-
bene Studie ermittelte zudem, 
dass die Preise im Berliner Um-
land zwischen 2017 und 2022 um 
96 Prozent gestiegen sind. Doch 
der Obere Gutachterausschuss 
konnte im August 2022 eine 
Trendwende erkennen, die sich 
jetzt in immer mehr statistischen 
Erhebungen niederschlägt.

Verkäufer
erzielen seltener

den Höchstpreis
und machen dennoch
Gewinn.

Die Postbank hat in ihrem 
Wohnatlas schon für das Jahr 
2022 ein Minus von 0,7 Prozent 
bei den Immobilienpreisen in 
Deutschland ermittelt. Das Por-
tal Immowelt habe einen Rück-
gang um 15 Prozent bei Bestands-
wohnungen in mittelgroßen Städ-
ten festgestellt.

Statistiken wie der Postbank-
Wohnatlas beruhen auf Daten aus 
dem Vorjahr. Achim Amann hat 
den derzeitigen Marktzustand in 
Brandenburg im Blick und regis-
triert im begehrten Speckgürtel 
ebenfalls einen Rückgang bei den 
Preisen. Der Immobilienmakler 
ist Geschäftsführer von Black La-
bel Immobilien, Mitglied des Vor-
stands des Immobilienverbands 
Deutschland für Berlin-Branden-
burg (IVD) und zudem im Gut-
achterausschuss tätig.

Momentan investieren Eigen-
tümer in spe vor allem in Immo-
bilien in begehrter Lage (am Was-
ser und in der Innenstadt) oder 
in den energetischen Neubau, da 
dieser von der KfW aktuell geför-
dert werde, so Amann. Bei vielen 
Bestandsimmobilien beobachtet 
der Makler jedoch, dass Verkäu-
fer seit Beginn des Russland-
Ukraine-Kriegs und der Zinswen-
de mehr unter Druck geraten. Ein 
Einfamilienhaus im Berliner Um-
land für 500.000 Euro sei immer 
schwieriger zu veräußern, wenn 
nicht ein Rabatt gewährt wird. So-
wohl seine Kollegen als auch der
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